Beschaftigungs- und Fachkraftesicherung

Stand 17. Februar 2009

Angesprochene geplante Gesetzesanderungen wie z. B. § 421t SGB Il
kénnen noch Anderungen erfahren!



Kug- Ziele

I Praventive Arbeitsmarktpolitik

I' Vermeidung von Entlassungen eingearbeiteter Krafte

I’ Erhalt der Arbeitsplatze bei voribergehendem Arbeitsausfall

I' Erhalt des funktionsfahigen Betriebes

I Teilweiser Ersatz des Entgeltausfalls
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nutzungshinweise zur Inhaltsfolie:



Rahmen-Layout und Satzspiegel:

Rahmen-Layout (Kopf-, Fuß- und Inhaltsbereich) nicht abänderbar.

Der Satzspiegel ist der Raum, in welchem der Inhalt stehen darf. Das betrifft Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme. Ausnahme von der Regel sind ggf. detailreiche Tabellen und Diagramme. 

Satzspiegel sichtbar machen: [Menü > Ansicht > Raster und Führungslinien > Zeichnungslinien auf dem Bildschirm]

Spalten oder ein typografisches Gestaltungsraster werden nicht vorgegeben.



Kopfbalken: �Bleibt leer; keine Beschriftung.



Überschrift: 

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial Fett -- 24pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Alternative Schriftgröße bei großer Textmenge:

Arial Fett -- 21pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Hinweis: Die Standard-Überschriftsgröße ist 24 pt. Eine Überschrift sollte kurz und prägnant formuliert sein (Schlagzeile). Bei begründet großen Textmengen kann auf die Schriftgröße 21 pt ausgewichen werden. Es ist ausschließlich eine Überschriftsgröße für die komplette Präsentation einzusetzen (nicht nur für die Einzelfolie).

Linie: 1,5pt -- BA-Rot



Fließtext Inhaltsbereich

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial -- 20pt -- Schwarz -- max. 17 Zeilen, vertikal von oben beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig

Hinweis: Bei einem Vortrag sollte sparsam mit Textmengen umgegangen werden.





Aufzählungspunkte (Bullets)

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �

Erste Gliederungsebene – aufbauend auf der Typografie des Fließtexts: �Aufzählungspunkt: rot/graues Quadrat mit Seitengröße in Höhe eines Kleinbuchstabens.�Arial -- 20pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig



Zweite Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150); Größe: 100%�Arial -- 17pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Dritte Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150) in 100%�Arial -- 14pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Hinweis: Maximal 6 Punkte. Möglichst bis zur zweiten Ebene auskommen.





Fußzeile

Individuell betexten unter [Menü > Ansicht > Kopf und Fußzeile].

Ausnahme: Kapitelsetzung: Muss händisch bei jeder Folie angepasst werden. Die erste (schwarze) Zahl gibt den Kapitelstandort der Folie an, die zweite (graue) Zahl orientiert bezüglich der Gesamtzahl der Kapitel. Die Kapitelangabe erfolgt zur Orientierung innerhalb der Präsentation. Sie kann auch entfallen.

Die Angaben im Fußbereich werden empfohlen. Sie können sich jedoch fallweise unterscheiden.

Die Seitenzahl wird automatisch gesetzt.





RGB-Wert BA-Rot: R226 G0 B26






Kug - Vorteile fur den Arbeitgeber

I Erhalt der eingearbeiteten Arbeitskrafte
I' Beibehaltung der betrieblichen Beschaftigungsstruktur

I Kostenersparnis bei Fortbestand der Arbeitsverhaltnisse im
Vergleich zu Entlassungen und Einstellungen
(Einstellungsverfahren, Einarbeitung und Qualifizierung von
neuen Mitarbeitern)

I' Anpassung an kurzfristige Produktionsschwankungen
I’ Zlgige Umstellung auf Vollarbeit

I Arbeitgeber bleibt im Wettbewerb konkurrenzfahig

I EXistenzsicherung

I' Vermeidung arbeitsrechtlicher Streitigkeiten
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Kug - Arbeitsrechtliche Voraussetzungen

Einfihrung von Kurzarbeit

Kurzarbeit ist ein Eingriff in das bestehende Arbeitsverhéltnis. Sie
muss daher arbeitsrechtlich zulassig eingefuhrt werden ...

I’ durch einzelvertragliche Vereinbarung mit den Arbeithnehmern,
I’ Betriebsvereinbarung,
I Kurzarbeitsklausel im Arbeitsvertrag

I Anderungskiindigung

2 Wurden bestehende Vorschriften bei der Einfihrung von
Kurzarbeit nicht beachtet, besteht gemal 8 615 BGB (Vergitung
bei Annahmeverzug) ein Anspruch auf Arbeitsentgelt.
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Kug - Voraussetzungen

Anspruch auf Kurzarbeitergeld (Kug) besteht bei

I' erheblichem Arbeitsausfall mit Entgeltausfall

I ErfUllung der betrieblichen Voraussetzungen

I' ErfUllung der personlichen Voraussetzungen

I’ Erstattung der Anzeige des Arbeitsausfalles bei der
zustandigen Agentur fur Arbeit
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nutzungshinweise zur Inhaltsfolie:



Rahmen-Layout und Satzspiegel:

Rahmen-Layout (Kopf-, Fuß- und Inhaltsbereich) nicht abänderbar.

Der Satzspiegel ist der Raum, in welchem der Inhalt stehen darf. Das betrifft Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme. Ausnahme von der Regel sind ggf. detailreiche Tabellen und Diagramme. 

Satzspiegel sichtbar machen: [Menü > Ansicht > Raster und Führungslinien > Zeichnungslinien auf dem Bildschirm]

Spalten oder ein typografisches Gestaltungsraster werden nicht vorgegeben.



Kopfbalken: �Bleibt leer; keine Beschriftung.



Überschrift: 

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial Fett -- 24pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Alternative Schriftgröße bei großer Textmenge:

Arial Fett -- 21pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Hinweis: Die Standard-Überschriftsgröße ist 24 pt. Eine Überschrift sollte kurz und prägnant formuliert sein (Schlagzeile). Bei begründet großen Textmengen kann auf die Schriftgröße 21 pt ausgewichen werden. Es ist ausschließlich eine Überschriftsgröße für die komplette Präsentation einzusetzen (nicht nur für die Einzelfolie).

Linie: 1,5pt -- BA-Rot



Fließtext Inhaltsbereich

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial -- 20pt -- Schwarz -- max. 17 Zeilen, vertikal von oben beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig

Hinweis: Bei einem Vortrag sollte sparsam mit Textmengen umgegangen werden.





Aufzählungspunkte (Bullets)

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �

Erste Gliederungsebene – aufbauend auf der Typografie des Fließtexts: �Aufzählungspunkt: rot/graues Quadrat mit Seitengröße in Höhe eines Kleinbuchstabens.�Arial -- 20pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig



Zweite Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150); Größe: 100%�Arial -- 17pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Dritte Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150) in 100%�Arial -- 14pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Hinweis: Maximal 6 Punkte. Möglichst bis zur zweiten Ebene auskommen.





Fußzeile

Individuell betexten unter [Menü > Ansicht > Kopf und Fußzeile].

Ausnahme: Kapitelsetzung: Muss händisch bei jeder Folie angepasst werden. Die erste (schwarze) Zahl gibt den Kapitelstandort der Folie an, die zweite (graue) Zahl orientiert bezüglich der Gesamtzahl der Kapitel. Die Kapitelangabe erfolgt zur Orientierung innerhalb der Präsentation. Sie kann auch entfallen.

Die Angaben im Fußbereich werden empfohlen. Sie können sich jedoch fallweise unterscheiden.

Die Seitenzahl wird automatisch gesetzt.





RGB-Wert BA-Rot: R226 G0 B26
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Kug - Voraussetzungen

Arbeitsausfall mit Entgeltausfall

I' wirtschaftliche Ursachen oder unabwendbares Ereignis
I' vortbergehend

I unvermeidbar

I' im jeweiligen Kalendermonat Entgeltausfall von mehr als 10%
des monatlichen Bruttoentgeltes flr mindestens ein Drittel der
Im Betrieb Beschaftigten

>>>>>
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nutzungshinweise zur Inhaltsfolie:



Rahmen-Layout und Satzspiegel:

Rahmen-Layout (Kopf-, Fuß- und Inhaltsbereich) nicht abänderbar.

Der Satzspiegel ist der Raum, in welchem der Inhalt stehen darf. Das betrifft Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme. Ausnahme von der Regel sind ggf. detailreiche Tabellen und Diagramme. 

Satzspiegel sichtbar machen: [Menü > Ansicht > Raster und Führungslinien > Zeichnungslinien auf dem Bildschirm]

Spalten oder ein typografisches Gestaltungsraster werden nicht vorgegeben.



Kopfbalken: �Bleibt leer; keine Beschriftung.



Überschrift: 

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial Fett -- 24pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Alternative Schriftgröße bei großer Textmenge:

Arial Fett -- 21pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Hinweis: Die Standard-Überschriftsgröße ist 24 pt. Eine Überschrift sollte kurz und prägnant formuliert sein (Schlagzeile). Bei begründet großen Textmengen kann auf die Schriftgröße 21 pt ausgewichen werden. Es ist ausschließlich eine Überschriftsgröße für die komplette Präsentation einzusetzen (nicht nur für die Einzelfolie).

Linie: 1,5pt -- BA-Rot



Fließtext Inhaltsbereich

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial -- 20pt -- Schwarz -- max. 17 Zeilen, vertikal von oben beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig

Hinweis: Bei einem Vortrag sollte sparsam mit Textmengen umgegangen werden.





Aufzählungspunkte (Bullets)

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �

Erste Gliederungsebene – aufbauend auf der Typografie des Fließtexts: �Aufzählungspunkt: rot/graues Quadrat mit Seitengröße in Höhe eines Kleinbuchstabens.�Arial -- 20pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig



Zweite Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150); Größe: 100%�Arial -- 17pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Dritte Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150) in 100%�Arial -- 14pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Hinweis: Maximal 6 Punkte. Möglichst bis zur zweiten Ebene auskommen.





Fußzeile

Individuell betexten unter [Menü > Ansicht > Kopf und Fußzeile].

Ausnahme: Kapitelsetzung: Muss händisch bei jeder Folie angepasst werden. Die erste (schwarze) Zahl gibt den Kapitelstandort der Folie an, die zweite (graue) Zahl orientiert bezüglich der Gesamtzahl der Kapitel. Die Kapitelangabe erfolgt zur Orientierung innerhalb der Präsentation. Sie kann auch entfallen.

Die Angaben im Fußbereich werden empfohlen. Sie können sich jedoch fallweise unterscheiden.

Die Seitenzahl wird automatisch gesetzt.





RGB-Wert BA-Rot: R226 G0 B26
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Kug - Voraussetzungen

Arbeitsausfall mit Entgeltausfall

I' Geplante Gesetzesanderung durch Konjunkturpaket Il zum
1.02.2009, gultig bis 31.12.2010 durch § 421t Abs. 2 Nr.1 SGB Il

Das Dirittelerfordernisses wird aufgehoben; es genigt allein ein
Entgeltausfall von mehr als 10 %

Allerdings kdnnen dann nur die Arbeitnehmer Kug erhalten, bei denen
ein solcher Entgeltausfall vorliegt

Vertrauensschutz: Betriebe, die aufgrund der bisherigen Rechtslage
bereits abgerechnet haben, kdnnen wahrend des beantragten Kug-
Zeitraums einmalig zwischen altem und neuem Recht wahlen
Anzeigen Uber Arbeitsausfall, die vor Inkrafttreten des neuen Rechts

eingehen und aufgrund der geltenden Drittelregelung abzulehnen
waren, sollen unter den erleichterten Voraussetzungen tberprft

werden
Bewilligung rtickwirkend zum 01.02. moglich
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nutzungshinweise zur Inhaltsfolie:



Rahmen-Layout und Satzspiegel:

Rahmen-Layout (Kopf-, Fuß- und Inhaltsbereich) nicht abänderbar.

Der Satzspiegel ist der Raum, in welchem der Inhalt stehen darf. Das betrifft Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme. Ausnahme von der Regel sind ggf. detailreiche Tabellen und Diagramme. 

Satzspiegel sichtbar machen: [Menü > Ansicht > Raster und Führungslinien > Zeichnungslinien auf dem Bildschirm]

Spalten oder ein typografisches Gestaltungsraster werden nicht vorgegeben.



Kopfbalken: �Bleibt leer; keine Beschriftung.



Überschrift: 

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial Fett -- 24pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Alternative Schriftgröße bei großer Textmenge:

Arial Fett -- 21pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Hinweis: Die Standard-Überschriftsgröße ist 24 pt. Eine Überschrift sollte kurz und prägnant formuliert sein (Schlagzeile). Bei begründet großen Textmengen kann auf die Schriftgröße 21 pt ausgewichen werden. Es ist ausschließlich eine Überschriftsgröße für die komplette Präsentation einzusetzen (nicht nur für die Einzelfolie).

Linie: 1,5pt -- BA-Rot



Fließtext Inhaltsbereich

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial -- 20pt -- Schwarz -- max. 17 Zeilen, vertikal von oben beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig

Hinweis: Bei einem Vortrag sollte sparsam mit Textmengen umgegangen werden.





Aufzählungspunkte (Bullets)

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �

Erste Gliederungsebene – aufbauend auf der Typografie des Fließtexts: �Aufzählungspunkt: rot/graues Quadrat mit Seitengröße in Höhe eines Kleinbuchstabens.�Arial -- 20pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig



Zweite Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150); Größe: 100%�Arial -- 17pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Dritte Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150) in 100%�Arial -- 14pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Hinweis: Maximal 6 Punkte. Möglichst bis zur zweiten Ebene auskommen.





Fußzeile

Individuell betexten unter [Menü > Ansicht > Kopf und Fußzeile].

Ausnahme: Kapitelsetzung: Muss händisch bei jeder Folie angepasst werden. Die erste (schwarze) Zahl gibt den Kapitelstandort der Folie an, die zweite (graue) Zahl orientiert bezüglich der Gesamtzahl der Kapitel. Die Kapitelangabe erfolgt zur Orientierung innerhalb der Präsentation. Sie kann auch entfallen.

Die Angaben im Fußbereich werden empfohlen. Sie können sich jedoch fallweise unterscheiden.

Die Seitenzahl wird automatisch gesetzt.





RGB-Wert BA-Rot: R226 G0 B26






Kug - Wirtschaftliche Ursachen

I' Auswirkungen von Konjunkturschwankungen
Auftragsmangel
Absatzschwierigkeiten

I' Mangel an Betriebs- oder Werkstoffen

I' Betriebliche Strukturveranderungen
durch allgemeine wirtschaftliche Entwicklung bedingt

nicht allein auf betriebsorganisatorische Griinde
zurlckzufuhren
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nutzungshinweise zur Inhaltsfolie:



Rahmen-Layout und Satzspiegel:

Rahmen-Layout (Kopf-, Fuß- und Inhaltsbereich) nicht abänderbar.

Der Satzspiegel ist der Raum, in welchem der Inhalt stehen darf. Das betrifft Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme. Ausnahme von der Regel sind ggf. detailreiche Tabellen und Diagramme. 

Satzspiegel sichtbar machen: [Menü > Ansicht > Raster und Führungslinien > Zeichnungslinien auf dem Bildschirm]

Spalten oder ein typografisches Gestaltungsraster werden nicht vorgegeben.



Kopfbalken: �Bleibt leer; keine Beschriftung.



Überschrift: 

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial Fett -- 24pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Alternative Schriftgröße bei großer Textmenge:

Arial Fett -- 21pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Hinweis: Die Standard-Überschriftsgröße ist 24 pt. Eine Überschrift sollte kurz und prägnant formuliert sein (Schlagzeile). Bei begründet großen Textmengen kann auf die Schriftgröße 21 pt ausgewichen werden. Es ist ausschließlich eine Überschriftsgröße für die komplette Präsentation einzusetzen (nicht nur für die Einzelfolie).

Linie: 1,5pt -- BA-Rot



Fließtext Inhaltsbereich

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial -- 20pt -- Schwarz -- max. 17 Zeilen, vertikal von oben beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig

Hinweis: Bei einem Vortrag sollte sparsam mit Textmengen umgegangen werden.





Aufzählungspunkte (Bullets)

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �

Erste Gliederungsebene – aufbauend auf der Typografie des Fließtexts: �Aufzählungspunkt: rot/graues Quadrat mit Seitengröße in Höhe eines Kleinbuchstabens.�Arial -- 20pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig



Zweite Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150); Größe: 100%�Arial -- 17pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Dritte Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150) in 100%�Arial -- 14pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Hinweis: Maximal 6 Punkte. Möglichst bis zur zweiten Ebene auskommen.





Fußzeile

Individuell betexten unter [Menü > Ansicht > Kopf und Fußzeile].

Ausnahme: Kapitelsetzung: Muss händisch bei jeder Folie angepasst werden. Die erste (schwarze) Zahl gibt den Kapitelstandort der Folie an, die zweite (graue) Zahl orientiert bezüglich der Gesamtzahl der Kapitel. Die Kapitelangabe erfolgt zur Orientierung innerhalb der Präsentation. Sie kann auch entfallen.

Die Angaben im Fußbereich werden empfohlen. Sie können sich jedoch fallweise unterscheiden.

Die Seitenzahl wird automatisch gesetzt.





RGB-Wert BA-Rot: R226 G0 B26






Kug - Vorubergehender Arbeitsausfall

Der Arbeitsausfall ist voriibergehend, wenn:

I’ mit gewisser Wahrscheinlichkeit,
I' in absehbarer Zeit
I' der Ubergang zur Vollarbeit

maoglich ist.
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Kug - Vermeidbarer Arbeitsausfall

I Als vermeidbar gilt ein Arbeitsausfall, der

Uberwiegend branchen-, betriebstblich oder saisonbedingt ist
(z.B. Freizeitpark, Eisdiele)

ausschlief3lich betriebsorganisatorische Grinde hat (z.B.
Fehlplanung bei Materialbeschaffung)

I' Kug-Bezug ist ebenfalls ausgeschlossen, wenn der Arbeitsausfall
dem Betriebsrisiko zuzuordnen ist
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nutzungshinweise zur Inhaltsfolie:



Rahmen-Layout und Satzspiegel:

Rahmen-Layout (Kopf-, Fuß- und Inhaltsbereich) nicht abänderbar.

Der Satzspiegel ist der Raum, in welchem der Inhalt stehen darf. Das betrifft Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme. Ausnahme von der Regel sind ggf. detailreiche Tabellen und Diagramme. 

Satzspiegel sichtbar machen: [Menü > Ansicht > Raster und Führungslinien > Zeichnungslinien auf dem Bildschirm]

Spalten oder ein typografisches Gestaltungsraster werden nicht vorgegeben.



Kopfbalken: �Bleibt leer; keine Beschriftung.



Überschrift: 

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial Fett -- 24pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Alternative Schriftgröße bei großer Textmenge:

Arial Fett -- 21pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Hinweis: Die Standard-Überschriftsgröße ist 24 pt. Eine Überschrift sollte kurz und prägnant formuliert sein (Schlagzeile). Bei begründet großen Textmengen kann auf die Schriftgröße 21 pt ausgewichen werden. Es ist ausschließlich eine Überschriftsgröße für die komplette Präsentation einzusetzen (nicht nur für die Einzelfolie).

Linie: 1,5pt -- BA-Rot



Fließtext Inhaltsbereich

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial -- 20pt -- Schwarz -- max. 17 Zeilen, vertikal von oben beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig

Hinweis: Bei einem Vortrag sollte sparsam mit Textmengen umgegangen werden.





Aufzählungspunkte (Bullets)

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �

Erste Gliederungsebene – aufbauend auf der Typografie des Fließtexts: �Aufzählungspunkt: rot/graues Quadrat mit Seitengröße in Höhe eines Kleinbuchstabens.�Arial -- 20pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig



Zweite Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150); Größe: 100%�Arial -- 17pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Dritte Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150) in 100%�Arial -- 14pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Hinweis: Maximal 6 Punkte. Möglichst bis zur zweiten Ebene auskommen.





Fußzeile

Individuell betexten unter [Menü > Ansicht > Kopf und Fußzeile].

Ausnahme: Kapitelsetzung: Muss händisch bei jeder Folie angepasst werden. Die erste (schwarze) Zahl gibt den Kapitelstandort der Folie an, die zweite (graue) Zahl orientiert bezüglich der Gesamtzahl der Kapitel. Die Kapitelangabe erfolgt zur Orientierung innerhalb der Präsentation. Sie kann auch entfallen.

Die Angaben im Fußbereich werden empfohlen. Sie können sich jedoch fallweise unterscheiden.

Die Seitenzahl wird automatisch gesetzt.





RGB-Wert BA-Rot: R226 G0 B26






Kug - Vermeidbarer Arbeitsausfall

I Wirtschaftlich zumutbare Gegenmal3nahmen
kbnnen u.a. sein:

Abbau von Arbeitszeitguthaben

Urlaubsgewahrung

Nutzung vereinbarter Arbeitszeitschwankungen
Umsetzung von Arbeithehmern
Aufraum-, Instandsetzungsarbeiten

Arbeit auf Lager
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nutzungshinweise zur Inhaltsfolie:



Rahmen-Layout und Satzspiegel:

Rahmen-Layout (Kopf-, Fuß- und Inhaltsbereich) nicht abänderbar.

Der Satzspiegel ist der Raum, in welchem der Inhalt stehen darf. Das betrifft Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme. Ausnahme von der Regel sind ggf. detailreiche Tabellen und Diagramme. 

Satzspiegel sichtbar machen: [Menü > Ansicht > Raster und Führungslinien > Zeichnungslinien auf dem Bildschirm]

Spalten oder ein typografisches Gestaltungsraster werden nicht vorgegeben.



Kopfbalken: �Bleibt leer; keine Beschriftung.



Überschrift: 

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial Fett -- 24pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Alternative Schriftgröße bei großer Textmenge:

Arial Fett -- 21pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Hinweis: Die Standard-Überschriftsgröße ist 24 pt. Eine Überschrift sollte kurz und prägnant formuliert sein (Schlagzeile). Bei begründet großen Textmengen kann auf die Schriftgröße 21 pt ausgewichen werden. Es ist ausschließlich eine Überschriftsgröße für die komplette Präsentation einzusetzen (nicht nur für die Einzelfolie).

Linie: 1,5pt -- BA-Rot



Fließtext Inhaltsbereich

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial -- 20pt -- Schwarz -- max. 17 Zeilen, vertikal von oben beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig

Hinweis: Bei einem Vortrag sollte sparsam mit Textmengen umgegangen werden.





Aufzählungspunkte (Bullets)

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �

Erste Gliederungsebene – aufbauend auf der Typografie des Fließtexts: �Aufzählungspunkt: rot/graues Quadrat mit Seitengröße in Höhe eines Kleinbuchstabens.�Arial -- 20pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig



Zweite Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150); Größe: 100%�Arial -- 17pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Dritte Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150) in 100%�Arial -- 14pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Hinweis: Maximal 6 Punkte. Möglichst bis zur zweiten Ebene auskommen.





Fußzeile

Individuell betexten unter [Menü > Ansicht > Kopf und Fußzeile].

Ausnahme: Kapitelsetzung: Muss händisch bei jeder Folie angepasst werden. Die erste (schwarze) Zahl gibt den Kapitelstandort der Folie an, die zweite (graue) Zahl orientiert bezüglich der Gesamtzahl der Kapitel. Die Kapitelangabe erfolgt zur Orientierung innerhalb der Präsentation. Sie kann auch entfallen.

Die Angaben im Fußbereich werden empfohlen. Sie können sich jedoch fallweise unterscheiden.

Die Seitenzahl wird automatisch gesetzt.
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Kug - Vermeidbarer Arbeitsausfall

Arbeitszeitflexibilisierung
bei Nutzung tariflicher Arbeitsflexibilisierungen,
die bei Unterauslastung eine Reduzierung der tariflichen
Arbeitszeit vorsehen, gilt der Arbeitsausfall bei spaterem

Kug-Bezug als unvermeidbar

I Arbeitszeitkonten
Abbau von Guthabenstunden im vereinbarten Rahmen

Einbringen von Minusstunden nicht erforderlich
(8421t Abs. 2 Nr.2 SGB 1ll)
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nutzungshinweise zur Inhaltsfolie:



Rahmen-Layout und Satzspiegel:

Rahmen-Layout (Kopf-, Fuß- und Inhaltsbereich) nicht abänderbar.

Der Satzspiegel ist der Raum, in welchem der Inhalt stehen darf. Das betrifft Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme. Ausnahme von der Regel sind ggf. detailreiche Tabellen und Diagramme. 

Satzspiegel sichtbar machen: [Menü > Ansicht > Raster und Führungslinien > Zeichnungslinien auf dem Bildschirm]

Spalten oder ein typografisches Gestaltungsraster werden nicht vorgegeben.



Kopfbalken: �Bleibt leer; keine Beschriftung.



Überschrift: 

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial Fett -- 24pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Alternative Schriftgröße bei großer Textmenge:

Arial Fett -- 21pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Hinweis: Die Standard-Überschriftsgröße ist 24 pt. Eine Überschrift sollte kurz und prägnant formuliert sein (Schlagzeile). Bei begründet großen Textmengen kann auf die Schriftgröße 21 pt ausgewichen werden. Es ist ausschließlich eine Überschriftsgröße für die komplette Präsentation einzusetzen (nicht nur für die Einzelfolie).

Linie: 1,5pt -- BA-Rot



Fließtext Inhaltsbereich

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial -- 20pt -- Schwarz -- max. 17 Zeilen, vertikal von oben beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig

Hinweis: Bei einem Vortrag sollte sparsam mit Textmengen umgegangen werden.





Aufzählungspunkte (Bullets)

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �

Erste Gliederungsebene – aufbauend auf der Typografie des Fließtexts: �Aufzählungspunkt: rot/graues Quadrat mit Seitengröße in Höhe eines Kleinbuchstabens.�Arial -- 20pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig



Zweite Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150); Größe: 100%�Arial -- 17pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Dritte Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150) in 100%�Arial -- 14pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Hinweis: Maximal 6 Punkte. Möglichst bis zur zweiten Ebene auskommen.





Fußzeile

Individuell betexten unter [Menü > Ansicht > Kopf und Fußzeile].

Ausnahme: Kapitelsetzung: Muss händisch bei jeder Folie angepasst werden. Die erste (schwarze) Zahl gibt den Kapitelstandort der Folie an, die zweite (graue) Zahl orientiert bezüglich der Gesamtzahl der Kapitel. Die Kapitelangabe erfolgt zur Orientierung innerhalb der Präsentation. Sie kann auch entfallen.

Die Angaben im Fußbereich werden empfohlen. Sie können sich jedoch fallweise unterscheiden.

Die Seitenzahl wird automatisch gesetzt.
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Kug - Persdnliche Voraussetzungen

I' Fortsetzung einer versicherungspflichtigen Beschaftigung

I’ Aufnahme einer versicherungspflichtigen Beschéaftigung nur aus
zwingenden Grunden oder im Anschluss an Ausbildung mdéglich

I Arbeitsverhaltnis nicht gektindigt bzw. durch Aufhebungsvertrag
aufgelost

I' nicht vom Kug-Bezug ausgeschlossen

Trotz Auftragsschwankungen Unternehmenserfolg sichern! IHK & Arbeitsagentur Limburg informieren Unternehmen  17.02.2009
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nutzungshinweise zur Inhaltsfolie:



Rahmen-Layout und Satzspiegel:

Rahmen-Layout (Kopf-, Fuß- und Inhaltsbereich) nicht abänderbar.

Der Satzspiegel ist der Raum, in welchem der Inhalt stehen darf. Das betrifft Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme. Ausnahme von der Regel sind ggf. detailreiche Tabellen und Diagramme. 

Satzspiegel sichtbar machen: [Menü > Ansicht > Raster und Führungslinien > Zeichnungslinien auf dem Bildschirm]

Spalten oder ein typografisches Gestaltungsraster werden nicht vorgegeben.



Kopfbalken: �Bleibt leer; keine Beschriftung.



Überschrift: 

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial Fett -- 24pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Alternative Schriftgröße bei großer Textmenge:

Arial Fett -- 21pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Hinweis: Die Standard-Überschriftsgröße ist 24 pt. Eine Überschrift sollte kurz und prägnant formuliert sein (Schlagzeile). Bei begründet großen Textmengen kann auf die Schriftgröße 21 pt ausgewichen werden. Es ist ausschließlich eine Überschriftsgröße für die komplette Präsentation einzusetzen (nicht nur für die Einzelfolie).

Linie: 1,5pt -- BA-Rot



Fließtext Inhaltsbereich

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial -- 20pt -- Schwarz -- max. 17 Zeilen, vertikal von oben beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig

Hinweis: Bei einem Vortrag sollte sparsam mit Textmengen umgegangen werden.





Aufzählungspunkte (Bullets)

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �

Erste Gliederungsebene – aufbauend auf der Typografie des Fließtexts: �Aufzählungspunkt: rot/graues Quadrat mit Seitengröße in Höhe eines Kleinbuchstabens.�Arial -- 20pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig



Zweite Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150); Größe: 100%�Arial -- 17pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Dritte Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150) in 100%�Arial -- 14pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Hinweis: Maximal 6 Punkte. Möglichst bis zur zweiten Ebene auskommen.





Fußzeile

Individuell betexten unter [Menü > Ansicht > Kopf und Fußzeile].

Ausnahme: Kapitelsetzung: Muss händisch bei jeder Folie angepasst werden. Die erste (schwarze) Zahl gibt den Kapitelstandort der Folie an, die zweite (graue) Zahl orientiert bezüglich der Gesamtzahl der Kapitel. Die Kapitelangabe erfolgt zur Orientierung innerhalb der Präsentation. Sie kann auch entfallen.

Die Angaben im Fußbereich werden empfohlen. Sie können sich jedoch fallweise unterscheiden.

Die Seitenzahl wird automatisch gesetzt.
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> e

Kug - Personliche Voraussetzungen

I' Vom Kug-Bezug ausgeschlossene AN sind:

Teilnehmer an einer beruflichen Weiterbildungsmalinahme

mit Anspruch auf Arbeitslosengeld bei Weiterbildung oder
Ubergangsgeld

Krankengeldbezieher

I' Ferner ausgeschlossen sind AN, wenn und solange sie bei der
Vermittlung in Arbeit nicht mitwirken
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nutzungshinweise zur Inhaltsfolie:



Rahmen-Layout und Satzspiegel:

Rahmen-Layout (Kopf-, Fuß- und Inhaltsbereich) nicht abänderbar.

Der Satzspiegel ist der Raum, in welchem der Inhalt stehen darf. Das betrifft Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme. Ausnahme von der Regel sind ggf. detailreiche Tabellen und Diagramme. 

Satzspiegel sichtbar machen: [Menü > Ansicht > Raster und Führungslinien > Zeichnungslinien auf dem Bildschirm]

Spalten oder ein typografisches Gestaltungsraster werden nicht vorgegeben.



Kopfbalken: �Bleibt leer; keine Beschriftung.



Überschrift: 

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial Fett -- 24pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Alternative Schriftgröße bei großer Textmenge:

Arial Fett -- 21pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Hinweis: Die Standard-Überschriftsgröße ist 24 pt. Eine Überschrift sollte kurz und prägnant formuliert sein (Schlagzeile). Bei begründet großen Textmengen kann auf die Schriftgröße 21 pt ausgewichen werden. Es ist ausschließlich eine Überschriftsgröße für die komplette Präsentation einzusetzen (nicht nur für die Einzelfolie).

Linie: 1,5pt -- BA-Rot



Fließtext Inhaltsbereich

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial -- 20pt -- Schwarz -- max. 17 Zeilen, vertikal von oben beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig

Hinweis: Bei einem Vortrag sollte sparsam mit Textmengen umgegangen werden.





Aufzählungspunkte (Bullets)

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �

Erste Gliederungsebene – aufbauend auf der Typografie des Fließtexts: �Aufzählungspunkt: rot/graues Quadrat mit Seitengröße in Höhe eines Kleinbuchstabens.�Arial -- 20pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig



Zweite Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150); Größe: 100%�Arial -- 17pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Dritte Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150) in 100%�Arial -- 14pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Hinweis: Maximal 6 Punkte. Möglichst bis zur zweiten Ebene auskommen.





Fußzeile

Individuell betexten unter [Menü > Ansicht > Kopf und Fußzeile].

Ausnahme: Kapitelsetzung: Muss händisch bei jeder Folie angepasst werden. Die erste (schwarze) Zahl gibt den Kapitelstandort der Folie an, die zweite (graue) Zahl orientiert bezüglich der Gesamtzahl der Kapitel. Die Kapitelangabe erfolgt zur Orientierung innerhalb der Präsentation. Sie kann auch entfallen.

Die Angaben im Fußbereich werden empfohlen. Sie können sich jedoch fallweise unterscheiden.

Die Seitenzahl wird automatisch gesetzt.
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Kug - Anzeige (Verfahren)

I Anzeige Uber Arbeitsausfall

Schriftform
zustandig: Agentur flr Arbeit am Betriebssitz

Eingang spatestens am Letzten des Monats, in dem
die Kurzarbeit beginnt

Glaubhaftmachung des erheblichen Arbeitsausfalls
und der betrieblichen Voraussetzungen

auch durch die Betriebsvertretung maoglich
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nutzungshinweise zur Inhaltsfolie:



Rahmen-Layout und Satzspiegel:

Rahmen-Layout (Kopf-, Fuß- und Inhaltsbereich) nicht abänderbar.

Der Satzspiegel ist der Raum, in welchem der Inhalt stehen darf. Das betrifft Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme. Ausnahme von der Regel sind ggf. detailreiche Tabellen und Diagramme. 

Satzspiegel sichtbar machen: [Menü > Ansicht > Raster und Führungslinien > Zeichnungslinien auf dem Bildschirm]

Spalten oder ein typografisches Gestaltungsraster werden nicht vorgegeben.



Kopfbalken: �Bleibt leer; keine Beschriftung.



Überschrift: 

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial Fett -- 24pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Alternative Schriftgröße bei großer Textmenge:

Arial Fett -- 21pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Hinweis: Die Standard-Überschriftsgröße ist 24 pt. Eine Überschrift sollte kurz und prägnant formuliert sein (Schlagzeile). Bei begründet großen Textmengen kann auf die Schriftgröße 21 pt ausgewichen werden. Es ist ausschließlich eine Überschriftsgröße für die komplette Präsentation einzusetzen (nicht nur für die Einzelfolie).

Linie: 1,5pt -- BA-Rot



Fließtext Inhaltsbereich

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial -- 20pt -- Schwarz -- max. 17 Zeilen, vertikal von oben beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig

Hinweis: Bei einem Vortrag sollte sparsam mit Textmengen umgegangen werden.





Aufzählungspunkte (Bullets)

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �

Erste Gliederungsebene – aufbauend auf der Typografie des Fließtexts: �Aufzählungspunkt: rot/graues Quadrat mit Seitengröße in Höhe eines Kleinbuchstabens.�Arial -- 20pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig



Zweite Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150); Größe: 100%�Arial -- 17pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Dritte Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150) in 100%�Arial -- 14pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Hinweis: Maximal 6 Punkte. Möglichst bis zur zweiten Ebene auskommen.





Fußzeile

Individuell betexten unter [Menü > Ansicht > Kopf und Fußzeile].

Ausnahme: Kapitelsetzung: Muss händisch bei jeder Folie angepasst werden. Die erste (schwarze) Zahl gibt den Kapitelstandort der Folie an, die zweite (graue) Zahl orientiert bezüglich der Gesamtzahl der Kapitel. Die Kapitelangabe erfolgt zur Orientierung innerhalb der Präsentation. Sie kann auch entfallen.

Die Angaben im Fußbereich werden empfohlen. Sie können sich jedoch fallweise unterscheiden.

Die Seitenzahl wird automatisch gesetzt.
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Kug - Bezugsfrist

I Gesetz
langstens fur 6 Monate

Verlangerung durch Rechtsverordnung (VO) bei
aulRergewohnlichen Verhaltnissen auf dem Arbeitsmarkt
maoglich

I' Rechtsverordnung

seit 1.1.2009 langstens fur 18 Monate, wenn der Anspruch
auf Kug bis 31.12.2009 entsteht. Gilt also auch fur AG, die
vor dem 1.1.2009 mit Kurzarbeit beginnen mussten
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nutzungshinweise zur Inhaltsfolie:



Rahmen-Layout und Satzspiegel:

Rahmen-Layout (Kopf-, Fuß- und Inhaltsbereich) nicht abänderbar.

Der Satzspiegel ist der Raum, in welchem der Inhalt stehen darf. Das betrifft Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme. Ausnahme von der Regel sind ggf. detailreiche Tabellen und Diagramme. 

Satzspiegel sichtbar machen: [Menü > Ansicht > Raster und Führungslinien > Zeichnungslinien auf dem Bildschirm]

Spalten oder ein typografisches Gestaltungsraster werden nicht vorgegeben.



Kopfbalken: �Bleibt leer; keine Beschriftung.



Überschrift: 

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial Fett -- 24pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Alternative Schriftgröße bei großer Textmenge:

Arial Fett -- 21pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Hinweis: Die Standard-Überschriftsgröße ist 24 pt. Eine Überschrift sollte kurz und prägnant formuliert sein (Schlagzeile). Bei begründet großen Textmengen kann auf die Schriftgröße 21 pt ausgewichen werden. Es ist ausschließlich eine Überschriftsgröße für die komplette Präsentation einzusetzen (nicht nur für die Einzelfolie).

Linie: 1,5pt -- BA-Rot



Fließtext Inhaltsbereich

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial -- 20pt -- Schwarz -- max. 17 Zeilen, vertikal von oben beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig

Hinweis: Bei einem Vortrag sollte sparsam mit Textmengen umgegangen werden.





Aufzählungspunkte (Bullets)

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �

Erste Gliederungsebene – aufbauend auf der Typografie des Fließtexts: �Aufzählungspunkt: rot/graues Quadrat mit Seitengröße in Höhe eines Kleinbuchstabens.�Arial -- 20pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig



Zweite Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150); Größe: 100%�Arial -- 17pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Dritte Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150) in 100%�Arial -- 14pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Hinweis: Maximal 6 Punkte. Möglichst bis zur zweiten Ebene auskommen.





Fußzeile

Individuell betexten unter [Menü > Ansicht > Kopf und Fußzeile].

Ausnahme: Kapitelsetzung: Muss händisch bei jeder Folie angepasst werden. Die erste (schwarze) Zahl gibt den Kapitelstandort der Folie an, die zweite (graue) Zahl orientiert bezüglich der Gesamtzahl der Kapitel. Die Kapitelangabe erfolgt zur Orientierung innerhalb der Präsentation. Sie kann auch entfallen.

Die Angaben im Fußbereich werden empfohlen. Sie können sich jedoch fallweise unterscheiden.

Die Seitenzahl wird automatisch gesetzt.
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Kug - Sozialversicherung

I’ Beitragsentrichtung allein durch Arbeitgeber

I’ Bemessungsgrundlage 80 % der Differenz zwischen
ungerundetem Soll- und ungerundetem Istentgelt

I' Rechtsgrundlagen

Krankenversicherung
88 232a Abs. 2, 249 Abs. 2 SGB V

Rentenversicherung
88 163 Abs. 6, 168 Abs. 1 Nr. 1a SGB VI

Pflegeversicherung
88 58, 61 SGB XI
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nutzungshinweise zur Inhaltsfolie:



Rahmen-Layout und Satzspiegel:

Rahmen-Layout (Kopf-, Fuß- und Inhaltsbereich) nicht abänderbar.

Der Satzspiegel ist der Raum, in welchem der Inhalt stehen darf. Das betrifft Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme. Ausnahme von der Regel sind ggf. detailreiche Tabellen und Diagramme. 

Satzspiegel sichtbar machen: [Menü > Ansicht > Raster und Führungslinien > Zeichnungslinien auf dem Bildschirm]

Spalten oder ein typografisches Gestaltungsraster werden nicht vorgegeben.



Kopfbalken: �Bleibt leer; keine Beschriftung.



Überschrift: 

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial Fett -- 24pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Alternative Schriftgröße bei großer Textmenge:

Arial Fett -- 21pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Hinweis: Die Standard-Überschriftsgröße ist 24 pt. Eine Überschrift sollte kurz und prägnant formuliert sein (Schlagzeile). Bei begründet großen Textmengen kann auf die Schriftgröße 21 pt ausgewichen werden. Es ist ausschließlich eine Überschriftsgröße für die komplette Präsentation einzusetzen (nicht nur für die Einzelfolie).

Linie: 1,5pt -- BA-Rot



Fließtext Inhaltsbereich

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial -- 20pt -- Schwarz -- max. 17 Zeilen, vertikal von oben beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig

Hinweis: Bei einem Vortrag sollte sparsam mit Textmengen umgegangen werden.





Aufzählungspunkte (Bullets)

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �

Erste Gliederungsebene – aufbauend auf der Typografie des Fließtexts: �Aufzählungspunkt: rot/graues Quadrat mit Seitengröße in Höhe eines Kleinbuchstabens.�Arial -- 20pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig



Zweite Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150); Größe: 100%�Arial -- 17pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Dritte Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150) in 100%�Arial -- 14pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Hinweis: Maximal 6 Punkte. Möglichst bis zur zweiten Ebene auskommen.





Fußzeile

Individuell betexten unter [Menü > Ansicht > Kopf und Fußzeile].

Ausnahme: Kapitelsetzung: Muss händisch bei jeder Folie angepasst werden. Die erste (schwarze) Zahl gibt den Kapitelstandort der Folie an, die zweite (graue) Zahl orientiert bezüglich der Gesamtzahl der Kapitel. Die Kapitelangabe erfolgt zur Orientierung innerhalb der Präsentation. Sie kann auch entfallen.

Die Angaben im Fußbereich werden empfohlen. Sie können sich jedoch fallweise unterscheiden.

Die Seitenzahl wird automatisch gesetzt.





RGB-Wert BA-Rot: R226 G0 B26






Sozialversicherung — geplante Anderung

I Geplante Anderung durch § 421t SGB Il Abs.1 ab 01.02.20009:

Dem AG werden auf Antrag 50 % der von ihm zu tragenden SV-
Beitrdge in pauschalierter Form erstattet

Bei Qualifizierung wahrend Kug, auf Antrag Erstattung der SV-
Beitrage in voller H6he in pauschalierter Form, wenn der zeitliche
Umfang der Qualifikations-MalRnahme mindestens 50% der
Ausfallzeit betragt.

Dies gilt nur flr die Kurzarbeiter, die qualifiziert werden.
Berechnung der Pauschale:

Sozialversicherungspauschale nach § 133 Abs. 1 S. 2 Nr.1 (21%)
/. Alv-Beitrag (z. Z. 1,4%) = 19,6% bei 50 % iger bzw.

39,2 % bei 100% iger Erstattung,

jewells berechnet von 80% aus dem Unterschiedsbetrag zwischen
dem ungerundeten Istentgelt und dem ungerundeten Sollentgelt.

Trotz Auftragsschwankungen Unternehmenserfolg sichern! IHK & Arbeitsagentur Limburg informieren Unternehmen  17.02.2009
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nutzungshinweise zur Inhaltsfolie:



Rahmen-Layout und Satzspiegel:

Rahmen-Layout (Kopf-, Fuß- und Inhaltsbereich) nicht abänderbar.

Der Satzspiegel ist der Raum, in welchem der Inhalt stehen darf. Das betrifft Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme. Ausnahme von der Regel sind ggf. detailreiche Tabellen und Diagramme. 

Satzspiegel sichtbar machen: [Menü > Ansicht > Raster und Führungslinien > Zeichnungslinien auf dem Bildschirm]

Spalten oder ein typografisches Gestaltungsraster werden nicht vorgegeben.



Kopfbalken: �Bleibt leer; keine Beschriftung.



Überschrift: 

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial Fett -- 24pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Alternative Schriftgröße bei großer Textmenge:

Arial Fett -- 21pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Hinweis: Die Standard-Überschriftsgröße ist 24 pt. Eine Überschrift sollte kurz und prägnant formuliert sein (Schlagzeile). Bei begründet großen Textmengen kann auf die Schriftgröße 21 pt ausgewichen werden. Es ist ausschließlich eine Überschriftsgröße für die komplette Präsentation einzusetzen (nicht nur für die Einzelfolie).

Linie: 1,5pt -- BA-Rot



Fließtext Inhaltsbereich

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial -- 20pt -- Schwarz -- max. 17 Zeilen, vertikal von oben beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig

Hinweis: Bei einem Vortrag sollte sparsam mit Textmengen umgegangen werden.





Aufzählungspunkte (Bullets)

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �

Erste Gliederungsebene – aufbauend auf der Typografie des Fließtexts: �Aufzählungspunkt: rot/graues Quadrat mit Seitengröße in Höhe eines Kleinbuchstabens.�Arial -- 20pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig



Zweite Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150); Größe: 100%�Arial -- 17pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Dritte Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150) in 100%�Arial -- 14pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Hinweis: Maximal 6 Punkte. Möglichst bis zur zweiten Ebene auskommen.





Fußzeile

Individuell betexten unter [Menü > Ansicht > Kopf und Fußzeile].

Ausnahme: Kapitelsetzung: Muss händisch bei jeder Folie angepasst werden. Die erste (schwarze) Zahl gibt den Kapitelstandort der Folie an, die zweite (graue) Zahl orientiert bezüglich der Gesamtzahl der Kapitel. Die Kapitelangabe erfolgt zur Orientierung innerhalb der Präsentation. Sie kann auch entfallen.

Die Angaben im Fußbereich werden empfohlen. Sie können sich jedoch fallweise unterscheiden.

Die Seitenzahl wird automatisch gesetzt.





RGB-Wert BA-Rot: R226 G0 B26






Sozialversicherung — geplante Anderung

Die Erstattung erfolgt fiir den/die Abrechnungsmonat(e) der
Qualifizierung, also keine Beschrankung auf die Teilnahmedauer

Antrag auf Erstattung der SV-Beitrage zusammen mit Kug-Antrag

Qualifikationsmaflnahmen kdnnen nicht anerkannt werden, wenn
I gesetzliche Verpflichtung (z. B. Arbeitsschutzschulungen) oder

I' Uberwiegendes Eigeninteresse des Unternehmens (z. B. Einfihrung
einer neuen Produktreihe) vorliegt

Trotz Auftragsschwankungen Unternehmenserfolg sichern! IHK & Arbeitsagentur Limburg informieren Unternehmen  17.02.2009
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nutzungshinweise zur Inhaltsfolie:



Rahmen-Layout und Satzspiegel:

Rahmen-Layout (Kopf-, Fuß- und Inhaltsbereich) nicht abänderbar.

Der Satzspiegel ist der Raum, in welchem der Inhalt stehen darf. Das betrifft Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme. Ausnahme von der Regel sind ggf. detailreiche Tabellen und Diagramme. 

Satzspiegel sichtbar machen: [Menü > Ansicht > Raster und Führungslinien > Zeichnungslinien auf dem Bildschirm]

Spalten oder ein typografisches Gestaltungsraster werden nicht vorgegeben.



Kopfbalken: �Bleibt leer; keine Beschriftung.



Überschrift: 

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial Fett -- 24pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Alternative Schriftgröße bei großer Textmenge:

Arial Fett -- 21pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Hinweis: Die Standard-Überschriftsgröße ist 24 pt. Eine Überschrift sollte kurz und prägnant formuliert sein (Schlagzeile). Bei begründet großen Textmengen kann auf die Schriftgröße 21 pt ausgewichen werden. Es ist ausschließlich eine Überschriftsgröße für die komplette Präsentation einzusetzen (nicht nur für die Einzelfolie).

Linie: 1,5pt -- BA-Rot



Fließtext Inhaltsbereich

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial -- 20pt -- Schwarz -- max. 17 Zeilen, vertikal von oben beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig

Hinweis: Bei einem Vortrag sollte sparsam mit Textmengen umgegangen werden.





Aufzählungspunkte (Bullets)

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �

Erste Gliederungsebene – aufbauend auf der Typografie des Fließtexts: �Aufzählungspunkt: rot/graues Quadrat mit Seitengröße in Höhe eines Kleinbuchstabens.�Arial -- 20pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig



Zweite Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150); Größe: 100%�Arial -- 17pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Dritte Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150) in 100%�Arial -- 14pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Hinweis: Maximal 6 Punkte. Möglichst bis zur zweiten Ebene auskommen.





Fußzeile

Individuell betexten unter [Menü > Ansicht > Kopf und Fußzeile].

Ausnahme: Kapitelsetzung: Muss händisch bei jeder Folie angepasst werden. Die erste (schwarze) Zahl gibt den Kapitelstandort der Folie an, die zweite (graue) Zahl orientiert bezüglich der Gesamtzahl der Kapitel. Die Kapitelangabe erfolgt zur Orientierung innerhalb der Präsentation. Sie kann auch entfallen.

Die Angaben im Fußbereich werden empfohlen. Sie können sich jedoch fallweise unterscheiden.

Die Seitenzahl wird automatisch gesetzt.





RGB-Wert BA-Rot: R226 G0 B26






> e

Kug - Verfahren

I' Leistungsantrag

Ausschlussfrist 3 Kalendermonate

Fristbeginn mit Ablauf des Kalendermonats, fir den Kug beantragt
wird

zustandig: Agentur fir Arbeit am Sitz der Lohnabrechnungsstelle
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nutzungshinweise zur Inhaltsfolie:



Rahmen-Layout und Satzspiegel:

Rahmen-Layout (Kopf-, Fuß- und Inhaltsbereich) nicht abänderbar.

Der Satzspiegel ist der Raum, in welchem der Inhalt stehen darf. Das betrifft Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme. Ausnahme von der Regel sind ggf. detailreiche Tabellen und Diagramme. 

Satzspiegel sichtbar machen: [Menü > Ansicht > Raster und Führungslinien > Zeichnungslinien auf dem Bildschirm]

Spalten oder ein typografisches Gestaltungsraster werden nicht vorgegeben.



Kopfbalken: �Bleibt leer; keine Beschriftung.



Überschrift: 

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial Fett -- 24pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Alternative Schriftgröße bei großer Textmenge:

Arial Fett -- 21pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Hinweis: Die Standard-Überschriftsgröße ist 24 pt. Eine Überschrift sollte kurz und prägnant formuliert sein (Schlagzeile). Bei begründet großen Textmengen kann auf die Schriftgröße 21 pt ausgewichen werden. Es ist ausschließlich eine Überschriftsgröße für die komplette Präsentation einzusetzen (nicht nur für die Einzelfolie).

Linie: 1,5pt -- BA-Rot



Fließtext Inhaltsbereich

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial -- 20pt -- Schwarz -- max. 17 Zeilen, vertikal von oben beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig

Hinweis: Bei einem Vortrag sollte sparsam mit Textmengen umgegangen werden.





Aufzählungspunkte (Bullets)

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �

Erste Gliederungsebene – aufbauend auf der Typografie des Fließtexts: �Aufzählungspunkt: rot/graues Quadrat mit Seitengröße in Höhe eines Kleinbuchstabens.�Arial -- 20pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig



Zweite Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150); Größe: 100%�Arial -- 17pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Dritte Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150) in 100%�Arial -- 14pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Hinweis: Maximal 6 Punkte. Möglichst bis zur zweiten Ebene auskommen.





Fußzeile

Individuell betexten unter [Menü > Ansicht > Kopf und Fußzeile].

Ausnahme: Kapitelsetzung: Muss händisch bei jeder Folie angepasst werden. Die erste (schwarze) Zahl gibt den Kapitelstandort der Folie an, die zweite (graue) Zahl orientiert bezüglich der Gesamtzahl der Kapitel. Die Kapitelangabe erfolgt zur Orientierung innerhalb der Präsentation. Sie kann auch entfallen.

Die Angaben im Fußbereich werden empfohlen. Sie können sich jedoch fallweise unterscheiden.

Die Seitenzahl wird automatisch gesetzt.





RGB-Wert BA-Rot: R226 G0 B26






Wege der Qualifizierung

ESF-BA-Programm

FbW wéahrend Kug

WeGebAU

Programm ESF-BA-Programm
GrF‘”d des strukturell konju'nkturell / konju_nkturell / weiterbildungsbedingt
Arbeitsausfalls saisonal saisonal
Bezieher von mlj::ﬁﬁg;g:[g gering qualifizierte | beschaftigte gering
% Kug-Bezieher qualifizierte AN

Personengruppe

Transfer-
Kurzarbeitergeld

beschaftigte
Kurzarbeiter

(s. Hinweis 1)

(s. Hinweis 1)

Forderzeitraum seit

01.07.2008

01.01.2009

01.01.2009

sofort

Forderinstrumente

Lehrgangskosten
nach Nr. 3 der ESF-
RL vom 15.10.2008

(s. Hinweis 2)

Weiterbildungskos-
ten nach Nr. 3 der
geplanten ESF-RL

Weiterbildungskoste
n8§77Abs.2/879
SGB I

(s. Hinweis 2)

Weiterbildungskosten §
77 Abs. 2 /879 SGB Il

Hinweis 1: Arbeithehmer ohne Abschluss oder mit Abschluss, aber mehr als vierjahrige an-/ungelernte Tatigkeit

Hinweis 2: Eigenbeteiligung des Arbeitgebers erforderlich
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Qualifizierung wahrend Kurzarbeit

I' Motto: ,Qualifizieren statt Entlassen”

I Zwei Wege:

fir gering qualifizierte Beschaftigte (un-und angelernte
Arbeitnehmer). Férderung der Weiterbildungskosten
Uber Bildungsgutschein (8 77 Abs. 2 SGB lll) plus
Fahrkosten und ggf. auswartige Unterbringung ( 8 79
SGB lll).Vorrang zu ESF-Forderung.

ESF-Richtlinie (ESF-RL) vom 18.12.2008, gultig
1.1.2009 — 31.12.2010 (Ausfinanzierung bis 30.06.2011)
fur Bezieher von konjunkturellem Kug und Saison- Kug

Trotz Auftragsschwankungen Unternehmenserfolg sichern! IHK & Arbeitsagentur Limburg informieren Unternehmen  17.02.2009
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nutzungshinweise zur Inhaltsfolie:



Rahmen-Layout und Satzspiegel:

Rahmen-Layout (Kopf-, Fuß- und Inhaltsbereich) nicht abänderbar.

Der Satzspiegel ist der Raum, in welchem der Inhalt stehen darf. Das betrifft Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme. Ausnahme von der Regel sind ggf. detailreiche Tabellen und Diagramme. 

Satzspiegel sichtbar machen: [Menü > Ansicht > Raster und Führungslinien > Zeichnungslinien auf dem Bildschirm]

Spalten oder ein typografisches Gestaltungsraster werden nicht vorgegeben.



Kopfbalken: �Bleibt leer; keine Beschriftung.



Überschrift: 

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial Fett -- 24pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Alternative Schriftgröße bei großer Textmenge:

Arial Fett -- 21pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Hinweis: Die Standard-Überschriftsgröße ist 24 pt. Eine Überschrift sollte kurz und prägnant formuliert sein (Schlagzeile). Bei begründet großen Textmengen kann auf die Schriftgröße 21 pt ausgewichen werden. Es ist ausschließlich eine Überschriftsgröße für die komplette Präsentation einzusetzen (nicht nur für die Einzelfolie).

Linie: 1,5pt -- BA-Rot



Fließtext Inhaltsbereich

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial -- 20pt -- Schwarz -- max. 17 Zeilen, vertikal von oben beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig

Hinweis: Bei einem Vortrag sollte sparsam mit Textmengen umgegangen werden.





Aufzählungspunkte (Bullets)

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �

Erste Gliederungsebene – aufbauend auf der Typografie des Fließtexts: �Aufzählungspunkt: rot/graues Quadrat mit Seitengröße in Höhe eines Kleinbuchstabens.�Arial -- 20pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig



Zweite Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150); Größe: 100%�Arial -- 17pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Dritte Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150) in 100%�Arial -- 14pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Hinweis: Maximal 6 Punkte. Möglichst bis zur zweiten Ebene auskommen.





Fußzeile

Individuell betexten unter [Menü > Ansicht > Kopf und Fußzeile].

Ausnahme: Kapitelsetzung: Muss händisch bei jeder Folie angepasst werden. Die erste (schwarze) Zahl gibt den Kapitelstandort der Folie an, die zweite (graue) Zahl orientiert bezüglich der Gesamtzahl der Kapitel. Die Kapitelangabe erfolgt zur Orientierung innerhalb der Präsentation. Sie kann auch entfallen.

Die Angaben im Fußbereich werden empfohlen. Sie können sich jedoch fallweise unterscheiden.

Die Seitenzahl wird automatisch gesetzt.
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Qualifizierung wahrend Kurzarbeit — ESF-RL v. 18.12.08

I' kein Rechtsanspruch, Forderung erfolgt im Rahmen der
verfugbaren ESF-Mittel durch Ermessensentscheidung
I' FOrdervoraussetzungen:
Bezieher von konjunkturellem Kug und Saison-Kug
Qualifizierungsbedarf wird begrindet
Teilnahme steht nicht der Ruckkehr zur Vollarbeit entgegen

Erwartung, dass Mal3nahme innerhalb des Kug-Bezugs
abgeschlossen werden kann

MalRnahme und Trager sind nach der Anerkennungs- und
Zulassungsverordnung (AZWV) zugelassen

Ausnahme (unwahrscheinlich), wenn zeitnah und regional
keine adaguate zugelassene Mal3inahme maoglich ist
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Qualifizierung wahrend Kurzarbeit — ESF-RL v. 18.12.08

I' Antrag bei der Arbeitsagentur am Betriebssitz des Unternehmens

Diese AA prift auch, ob der AN nur gering qualifiziert ist, eine

Forderung also Uber § 77 Abs. 2 zu erfolgen hat. In diesem Fall
Einschaltung der Wohnort Agentur

I' Antragstellung vor Beginn der Malsnhahme

Trotz Auftragsschwankungen Unternehmenserfolg sichern! IHK & Arbeitsagentur Limburg informieren Unternehmen  17.02.2009
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Leistungen (ESF — RL v. 18.12.08)

I Gefordert werden ausschliel3lich Lehrgangskosten. Die
Erstattung erfolgt an den Arbeitgeber. Die Hohe der Forderung
Ist abhangig von der Art der Qualifizierungsmalinahme, der
UnternehmensgrofRe und dem gefdrderten Personenkreis (max.
80 % der zugelassenen Lehrgangskosten).

I' Mogliche Fordersatze im Uberblick:

}1. Kleine Unternehmen mit weniger als 50 Beschaftigten und
einem Jahresumsatz oder einer Jahresbilanzsumme von
hochstens 10 Millionen Euro (Ziff. 1.6.3 ESF-RL)

} 2. Mittlere Unternehmen mit weniger als 250 Beschéftigten und
einem Jahresumsatz von hochstens 50 Millionen Euro oder
einer Jahresbilanzsumme von hochstens 43 Millionen Euro
(Ziff. 1.6.4 ESF-RL)

} 3. Benachtelligte sind z. B. altere Arbeithehmer (ab 50 J.)
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nutzungshinweise zur Inhaltsfolie:



Rahmen-Layout und Satzspiegel:

Rahmen-Layout (Kopf-, Fuß- und Inhaltsbereich) nicht abänderbar.

Der Satzspiegel ist der Raum, in welchem der Inhalt stehen darf. Das betrifft Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme. Ausnahme von der Regel sind ggf. detailreiche Tabellen und Diagramme. 

Satzspiegel sichtbar machen: [Menü > Ansicht > Raster und Führungslinien > Zeichnungslinien auf dem Bildschirm]

Spalten oder ein typografisches Gestaltungsraster werden nicht vorgegeben.



Kopfbalken: �Bleibt leer; keine Beschriftung.



Überschrift: 

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial Fett -- 24pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Alternative Schriftgröße bei großer Textmenge:

Arial Fett -- 21pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Hinweis: Die Standard-Überschriftsgröße ist 24 pt. Eine Überschrift sollte kurz und prägnant formuliert sein (Schlagzeile). Bei begründet großen Textmengen kann auf die Schriftgröße 21 pt ausgewichen werden. Es ist ausschließlich eine Überschriftsgröße für die komplette Präsentation einzusetzen (nicht nur für die Einzelfolie).

Linie: 1,5pt -- BA-Rot



Fließtext Inhaltsbereich

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial -- 20pt -- Schwarz -- max. 17 Zeilen, vertikal von oben beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig

Hinweis: Bei einem Vortrag sollte sparsam mit Textmengen umgegangen werden.





Aufzählungspunkte (Bullets)

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �

Erste Gliederungsebene – aufbauend auf der Typografie des Fließtexts: �Aufzählungspunkt: rot/graues Quadrat mit Seitengröße in Höhe eines Kleinbuchstabens.�Arial -- 20pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig



Zweite Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150); Größe: 100%�Arial -- 17pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Dritte Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150) in 100%�Arial -- 14pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Hinweis: Maximal 6 Punkte. Möglichst bis zur zweiten Ebene auskommen.





Fußzeile

Individuell betexten unter [Menü > Ansicht > Kopf und Fußzeile].

Ausnahme: Kapitelsetzung: Muss händisch bei jeder Folie angepasst werden. Die erste (schwarze) Zahl gibt den Kapitelstandort der Folie an, die zweite (graue) Zahl orientiert bezüglich der Gesamtzahl der Kapitel. Die Kapitelangabe erfolgt zur Orientierung innerhalb der Präsentation. Sie kann auch entfallen.

Die Angaben im Fußbereich werden empfohlen. Sie können sich jedoch fallweise unterscheiden.

Die Seitenzahl wird automatisch gesetzt.
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Leistungen (ESF — RL v. 18.12.08)

JAllgemeine Ausbildungsmalnahmen® vermitteln Qualifikationen,
die auf andere Unternehmen und Arbeitsfelder Ubertragbar sind.

I' Die Grundférderung betragt 60%

I Erhéhung um 20% bei kleinen und um 10% bei mittleren
Unternehmen maoglich

I Weitere Erh6hung bei benachteiligten und/oder
schwerbehinderten Personen um 10%

I' maximal aber auf insgesamt 80%

,~Spezifische AusbildungsmalRnahmen* kommen dem aktuellen
Betrieb zugute und sind nur im begrenzten Umfang auf andere
Unternehmen Ubertragbar

I' Die Grundforderung betragt 25%
I Erhéhung um 10% bei benachteiligten/behinderten Personen

Trotz Auftragsschwankungen Unternehmenserfolg sichern! IHK & Arbeitsagentur Limburg informieren Unternehmen  17.02.2009
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nutzungshinweise zur Inhaltsfolie:



Rahmen-Layout und Satzspiegel:

Rahmen-Layout (Kopf-, Fuß- und Inhaltsbereich) nicht abänderbar.

Der Satzspiegel ist der Raum, in welchem der Inhalt stehen darf. Das betrifft Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme. Ausnahme von der Regel sind ggf. detailreiche Tabellen und Diagramme. 

Satzspiegel sichtbar machen: [Menü > Ansicht > Raster und Führungslinien > Zeichnungslinien auf dem Bildschirm]

Spalten oder ein typografisches Gestaltungsraster werden nicht vorgegeben.



Kopfbalken: �Bleibt leer; keine Beschriftung.



Überschrift: 

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial Fett -- 24pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Alternative Schriftgröße bei großer Textmenge:

Arial Fett -- 21pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Hinweis: Die Standard-Überschriftsgröße ist 24 pt. Eine Überschrift sollte kurz und prägnant formuliert sein (Schlagzeile). Bei begründet großen Textmengen kann auf die Schriftgröße 21 pt ausgewichen werden. Es ist ausschließlich eine Überschriftsgröße für die komplette Präsentation einzusetzen (nicht nur für die Einzelfolie).

Linie: 1,5pt -- BA-Rot



Fließtext Inhaltsbereich

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial -- 20pt -- Schwarz -- max. 17 Zeilen, vertikal von oben beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig

Hinweis: Bei einem Vortrag sollte sparsam mit Textmengen umgegangen werden.





Aufzählungspunkte (Bullets)

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �

Erste Gliederungsebene – aufbauend auf der Typografie des Fließtexts: �Aufzählungspunkt: rot/graues Quadrat mit Seitengröße in Höhe eines Kleinbuchstabens.�Arial -- 20pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig



Zweite Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150); Größe: 100%�Arial -- 17pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Dritte Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150) in 100%�Arial -- 14pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Hinweis: Maximal 6 Punkte. Möglichst bis zur zweiten Ebene auskommen.





Fußzeile

Individuell betexten unter [Menü > Ansicht > Kopf und Fußzeile].

Ausnahme: Kapitelsetzung: Muss händisch bei jeder Folie angepasst werden. Die erste (schwarze) Zahl gibt den Kapitelstandort der Folie an, die zweite (graue) Zahl orientiert bezüglich der Gesamtzahl der Kapitel. Die Kapitelangabe erfolgt zur Orientierung innerhalb der Präsentation. Sie kann auch entfallen.

Die Angaben im Fußbereich werden empfohlen. Sie können sich jedoch fallweise unterscheiden.

Die Seitenzahl wird automatisch gesetzt.
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Kleine Unternehment?

Nicht Benachteiligte| Benachteiligte

/Behinderte

MalRnahmeart

Allgemeine
Qualifizierungsmalnahme (60 + 20) 80% (60 + 20) 80%

Epezifische

ualifizierungsmafnahme (25 +20) 45% (25+20+10) 55%

Mittlere Unternehmen?

MalRnahmeart Nicht Benachteiligte| Benachteiligte?
/Behinderte

Allgemeine

Qualifizierungsmalinahme (60+10) 70% (60+10+10) 80%

ualifizierungsmaRnahme 35% (25 + 10) (25+10+10) 45%

Epezifische
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nutzungshinweise zur Inhaltsfolie:



Rahmen-Layout und Satzspiegel:

Rahmen-Layout (Kopf-, Fuß- und Inhaltsbereich) nicht abänderbar.

Der Satzspiegel ist der Raum, in welchem der Inhalt stehen darf. Das betrifft Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme. Ausnahme von der Regel sind ggf. detailreiche Tabellen und Diagramme. 

Satzspiegel sichtbar machen: [Menü > Ansicht > Raster und Führungslinien > Zeichnungslinien auf dem Bildschirm]

Spalten oder ein typografisches Gestaltungsraster werden nicht vorgegeben.



Kopfbalken: �Bleibt leer; keine Beschriftung.



Überschrift: 

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial Fett -- 24pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Alternative Schriftgröße bei großer Textmenge:

Arial Fett -- 21pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Hinweis: Die Standard-Überschriftsgröße ist 24 pt. Eine Überschrift sollte kurz und prägnant formuliert sein (Schlagzeile). Bei begründet großen Textmengen kann auf die Schriftgröße 21 pt ausgewichen werden. Es ist ausschließlich eine Überschriftsgröße für die komplette Präsentation einzusetzen (nicht nur für die Einzelfolie).

Linie: 1,5pt -- BA-Rot



Fließtext Inhaltsbereich

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial -- 20pt -- Schwarz -- max. 17 Zeilen, vertikal von oben beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig

Hinweis: Bei einem Vortrag sollte sparsam mit Textmengen umgegangen werden.





Aufzählungspunkte (Bullets)

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �

Erste Gliederungsebene – aufbauend auf der Typografie des Fließtexts: �Aufzählungspunkt: rot/graues Quadrat mit Seitengröße in Höhe eines Kleinbuchstabens.�Arial -- 20pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig



Zweite Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150); Größe: 100%�Arial -- 17pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Dritte Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150) in 100%�Arial -- 14pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Hinweis: Maximal 6 Punkte. Möglichst bis zur zweiten Ebene auskommen.





Fußzeile

Individuell betexten unter [Menü > Ansicht > Kopf und Fußzeile].

Ausnahme: Kapitelsetzung: Muss händisch bei jeder Folie angepasst werden. Die erste (schwarze) Zahl gibt den Kapitelstandort der Folie an, die zweite (graue) Zahl orientiert bezüglich der Gesamtzahl der Kapitel. Die Kapitelangabe erfolgt zur Orientierung innerhalb der Präsentation. Sie kann auch entfallen.

Die Angaben im Fußbereich werden empfohlen. Sie können sich jedoch fallweise unterscheiden.

Die Seitenzahl wird automatisch gesetzt.
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MalRnahmeart Nicht Benachteiligte| Benachteiligte?
/Behinderte
Allgemeine
Qualifizierungsmalinahme 60% (60+10) 70%
[Spezifische
Qualifizierungsmalinahme 2504 (25+10) 35%
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Nutzungshinweise zur Inhaltsfolie:



Rahmen-Layout und Satzspiegel:

Rahmen-Layout (Kopf-, Fuß- und Inhaltsbereich) nicht abänderbar.

Der Satzspiegel ist der Raum, in welchem der Inhalt stehen darf. Das betrifft Texte, Bilder, Grafiken und Diagramme. Ausnahme von der Regel sind ggf. detailreiche Tabellen und Diagramme. 

Satzspiegel sichtbar machen: [Menü > Ansicht > Raster und Führungslinien > Zeichnungslinien auf dem Bildschirm]

Spalten oder ein typografisches Gestaltungsraster werden nicht vorgegeben.



Kopfbalken: �Bleibt leer; keine Beschriftung.



Überschrift: 

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial Fett -- 24pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Alternative Schriftgröße bei großer Textmenge:

Arial Fett -- 21pt -- Schwarz -- 1 bis 2 Zeilen, vertikal von unten beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 – linksbündig

Hinweis: Die Standard-Überschriftsgröße ist 24 pt. Eine Überschrift sollte kurz und prägnant formuliert sein (Schlagzeile). Bei begründet großen Textmengen kann auf die Schriftgröße 21 pt ausgewichen werden. Es ist ausschließlich eine Überschriftsgröße für die komplette Präsentation einzusetzen (nicht nur für die Einzelfolie).

Linie: 1,5pt -- BA-Rot



Fließtext Inhaltsbereich

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �Arial -- 20pt -- Schwarz -- max. 17 Zeilen, vertikal von oben beginnend -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig

Hinweis: Bei einem Vortrag sollte sparsam mit Textmengen umgegangen werden.





Aufzählungspunkte (Bullets)

Typografie (im Textrahmen bereits voreingestellt): �

Erste Gliederungsebene – aufbauend auf der Typografie des Fließtexts: �Aufzählungspunkt: rot/graues Quadrat mit Seitengröße in Höhe eines Kleinbuchstabens.�Arial -- 20pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 0,9 -- Absatzabstand: 0,5 – linksbündig



Zweite Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150); Größe: 100%�Arial -- 17pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Dritte Gliederungsebene : �Aufzählungspunkt: graues Quadrat (R150 – G150 – B150) in 100%�Arial -- 14pt -- Schwarz -- Zeilenabstand: 1 -- Absatzabstand: 0,2 – linksbündig



Hinweis: Maximal 6 Punkte. Möglichst bis zur zweiten Ebene auskommen.





Fußzeile

Individuell betexten unter [Menü > Ansicht > Kopf und Fußzeile].

Ausnahme: Kapitelsetzung: Muss händisch bei jeder Folie angepasst werden. Die erste (schwarze) Zahl gibt den Kapitelstandort der Folie an, die zweite (graue) Zahl orientiert bezüglich der Gesamtzahl der Kapitel. Die Kapitelangabe erfolgt zur Orientierung innerhalb der Präsentation. Sie kann auch entfallen.

Die Angaben im Fußbereich werden empfohlen. Sie können sich jedoch fallweise unterscheiden.

Die Seitenzahl wird automatisch gesetzt.
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Vielen Dank fur lhre Aufmerksamkeit!



Vorführender
Präsentationsnotizen
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